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Toto-Duell

Das FCR-Derby imVoraus

Urs Baumgartner Hansueli Steiger

Rüthis Präsident Urs Baumgartner hat sich trotz Niederlage seines
Teams imToto-Duell gehalten –6:4-SieggegenWilliDurot.Nunsteht
ihm Hansueli Steiger, Vereinsfotograf des FC Rebstein, gegenüber.
Das richtigeFCR-Derby ist dann indreiWochen,woranBaumgartner
in seinemTiperinnert.Der 50-jährigeMarbacherHansueli Steiger ist
verheiratet,Vater vonSilvan (15) und Jasmin (17).Die liebsteTätigkeit
des Kundenberaters ist Fotografieren, er zählt aber auch Schreiben,
Gitarrespielen, Kochen, Reisen undWandern zu seinenHobbys. (ys)

Grasshoppers – St.Gallen
2:3 DerZugnachEuropa istnoch
nicht abgefahren.

1:2 Ajeti und Barnetta werden’s
schon richten ...

St.Margrethen – Kreuzlingen
1:0 Klappte letztes Mal schon –
wieso nicht nochmals?

1:1 Der Sieg gegen den Leader
gibt derMetzler-Elf Auftrieb.

Buchs – Au-Berneck
3:1 Oder war es nur ein Ausrut-
scher in Altstätten?

2:1 Leader Buchs spürt nach der
NiederlageWeesen imNacken.

Montlingen – Altstätten
1:2 Siegtreffer fürdenFCA inder
94.Minute.

2:2 Wieder Remis auf dem Kol-
benstein – diesmalmit Toren.

Widnau –Weesen
0:2 Weesen hat den Spitzen-
kampf überzeugend gewonnen.

1:1 WidnauhältCo-LeaderWee-
sen in Schach.

Wittenbach –Diepoldsau
2:1 Ein bekanntes Resultat – lei-
der.

1:3 Rheininsler bleiben in Tuch-
fühlungmit Leader Besa.

Rebstein – Appenzell
2:2 Ich freue mich aufs Derby
gegenRebstein am 29.April.

3:1 Frau ist aus AI – aber mein
Fussballherz schlägt fürdenFCR.

Rheineck – Staad
1:1 Man kann sich gegenseitig
wehtun.

2:0 Rheineck behält die Derby-
Punkte auf der Stapfenwis.

Widnau II – Rüthi

1:3 Unser erster Sieg imFrühling
ist fällig.

3:3 Nach Auftaktniederlage we-
nigstens ein Punkt für Rüthi.

Fussball-Agenda

2.Liga inter, Gruppe 6
Samstag: St.Margrethen – Kreuzlingen,
Frauenfeld – Linth 04, Wil II – Uster (16.00);
Uzwil – Kosova (17.00).
Sonntag: Freienbach – Sirnach (14.30);
Schaffh. II – Winkeln, Rüti – Chur (15.00).
Rangliste: 1. Freienbach 16Spiele/35Punk-
te. 2.Kosova 16/31. 3. Linth 16/31. 4.Kreuz-
lingen 16/29. 5. Frauenfeld 16/28. 6.Rüti
16/26. 7.Uzwil 16/24. 8.Chur 16/23. 9.Wil II
16/19. 10.Schaffhausen II 16/15. 11.Uster
16/14. 12. Sirnach 16/13. 13.Winkeln 16/12.
14. St.Margrethen 16/11.

2.Liga, Gruppe 1
Samstag: Mels – Bad Ragaz, Buchs – Au-
Berneck (16.00); Schluein Ilanz – Vaduz II
(18.00).
Sonntag: Widnau – Weesen, Montlingen –
Altstätten (14.00); Rapperswil II – Ruggell
(16.00).
Donnerstag: Altstätten – Buchs (19.30);
Weesen – Rapperswil II (20.15).
Rangliste: 1. Buchs 12/26. 2.Weesen 12/26.
3.Au-Berneck 12/23. 4.Montlingen 12/21.
5.Mels 12/19. 6.Widnau 12/16. 7.Altstätten
12/16. 8.Rapperswil II 12/15. 9.Vaduz II 12/15.
10.Ruggell 12/13. 11. Schluein 12/7. 12.Bad
Ragaz 12/7.

3.Liga, Gruppe 2
Samstag: Wittenbach – Diepoldsau, Gold-
ach – Teufen (17.00).
Sonntag: Besa – Schaan (14.00); Rebstein
– Appenzell (14.30); Rheineck – Staad
(15.00); Widnau II – Rüthi (16.00).
Donnerstag: Teufen – Rebstein (20.00).

Rangliste: 1. Besa 12/25. 2.Diepoldsau
12/24. 3. Teufen 12/20. 4.Schaan 12/19.
5.Rebstein 12/19. 6.Rüthi 12/17. 7.Goldach
12/16. 8.Appenzell 12/16. 9.Widnau II 12/14.
10.Wittenbach 12/12. 11.Rheineck 12/11.
12.Staad 12/7.

4.Liga, Gruppe 3
Samstag: Trübbach –Montlingen II (17.00).

4.Liga, Gruppe 4
Samstag: Au-Berneck II – Teufen II, Heiden
– Rheineck II (17.00); Appenzell II – Reb-
stein II (18.00).
Mittwoch: Rheineck II – Au-Berneck II
(20.00). Staad II – Altstätten II (20.25).

Kann Rüthi in Widnau den Fehl-
start korrigieren? Bild: Archiv/ys

PabloBrägger inWidnau
Kunstturnen Am22. Rheintalcup vom8./9. April in der Aegetenhalle kämpfen
über 230Turner umMedaillen, auch das SchweizerNationalteam ist dabei.

Das Trainingszentrum Rheintal
richtet zum22.MaldenRheintal-
cup im Kunstturnen aus. Am
Samstag, 8. April, zeigenmit Pa-
blo Brägger, Oliver Hegi, Chris-
tian Baumann, Benjamin Gi-
schardundTahaSerhanidiebes-
ten Schweizer Kunstturner ihre
Übungenundbereiten sichdamit
auf die bevorstehenden Europa-
meisterschaften in Rumänien
vor.Nach ihremWettkampf kön-
nendieStarsbeiderAutogramm-
stunde hautnah erlebt werden.

Ebenfalls am Samstag mes-
sen sich indenKategorien Junio-
ren und Senioren Athleten aus
Kroatien, Österreich, Deutsch-
land und der Niederlande. Mit-
tendrinwerden imProgrammP5
EliaHasler vomTSVMontlingen
und im Programm P6 Nicola
Graber vomTZRheintal ihrKön-
nen zeigen. Die beiden durften
ihreGrundausbildung inWidnau
geniessen und trainieren nun im
RegionalenLeistungszentrum in
Wil.

AmSonntagsinddie
jüngstenTurner imEinsatz
Der Sonntag gehört den Pro-
grammen P4, P3, P2, P1 und EP,
sprich den Jahrgängen 2003 bis
2011.DiemeistenStarter streben
eine gute Platzierung im Ost-
schweizer Cup an. Mit einem
guten Auftakt beim erstenWett-
kampf der Serie am letzten Wo-
chenende inZuzwil habendie 14
RheintalerAthletengezeigt, dass
sichdasvieleTrainingderVorbe-

reitungszeit ausgezahlt hat. Das
macht Lust aufmehr.

Ein weiterer Höhepunkt der
Veranstaltung wird der Team-
wettkampf mit fünf Nationen
sein, der in einem für die Zu-
schauer äusserst attraktivenMo-
dus durchgeführt wird.

MajorettenundSTVBalgach
imShowprogramm

Neben den Wettkämpfen wird
ein unterhaltendes Rahmenpro-
grammgeboten. Sobegleitendie
tschechischenMeister derMajo-
rettenanbeidenTagendieGerä-
tewechselundEhrungen.Ausder
Region wird die Geräteriege des
STV Balgach ihre Aufführung
zumBesten geben.

Die Zuschauer dürfen sich
auf spannendeWettkämpfe und
spektakuläre Übungen freuen –
erst noch bei freiemEintritt. Die
einladende Festwirtschaft in
Widnau rundet das Programm
ab. (pd)

Zeitplan 22. Rheintalcup
Samstag: 9–10.45 Uhr: Junio-
ren, 1.Abteilung. 12–13.45 Uhr:
Junioren, 2.Abteilung. 15.30–
18 Uhr: Senioren (mit Schweizer
Nationalmannschaft). 18.30 Uhr:
Autogrammstunde und Sponso-
ren-Apéro. 19.15–20:45 Uhr:
Teamfinal und Show Geräteriege
STV Balgach.
Sonntag: 8.15–10 Uhr: Einfüh-
rungsprogramm (EP). 11– 12.30
Uhr: P1. 14–15 Uhr: P2. 15.45–
17 Uhr: P3 und P4.

Pablo Brägger und seine Kollegen vom Schweizer Nationalteam sind
die Attraktion des 22. Rheintalcups. Bild: ky

Derby-Könige gegen einzigenStartsieger
2.Liga DerFCMontlingenhat in
den Rheintaler Duellen der Vor-
runde sieben von neun mögli-
chenPunktengeholt.DerFCAlt-
stätten war am letzten Wochen-
ende der einzige Sieger aller
Rheintaler Fanionteams in den
Regionalligen –das 3:1 gegenAu-
Berneck war für den FCA aber
der ersteDerbysieg indieser Sai-
son. Am6.September verlor Alt-
stättengegenMontlingen3:5.Am
nächstenSonntagum14Uhr tref-
fen sich die beidenOberrheinta-
ler 2.-Liga-Vereine zurRevanche
auf demKolbenstein.

DiezweibestenAltstätter
Stürmer sindgesperrt

Betrachtet man das Telegramm
desHinspiels, fällt auf,dasskeiner
der drei Montlinger Torschützen
vom Hinspiel dabei sein wird:
TopdumanundKarakickennicht
mehr auf dem Kolbenstein und

Zdravkovic ist gesperrt. Sahin Iris-
me, der zweifache Altstätter Tor-
schützedesHinspiels (derdamals
zudemdiegelb-roteKarte sah), ist
nach seinem Gala-Auftritt gegen
Au-Berneck ebenfalls wieder ge-
sperrt –undauchRamonGächter,
der zweitbeste Altstätter Tor-
schütze, sitzt eineGelbsperre ab.

Au-Berneck reist nach der
Niederlage inAltstätten zumTa-
bellenführerBuchs,das imersten
Spiel desFrühlings ebenfalls leer
ausging (1:3 inWeesen).Wemge-
lingt amSamstagum16Uhreine
Reaktion auf den Nuller im ers-
ten Spiel? ImHinspiel siegte Au-
Berneck 2:0 – «mit einigem
Glück»,wiederAuerTrainerAn-
dreas Lüchinger sagt. In Buchs
muss sichAugegenüberdemvor
allemnachderPause schwachen
Auftritt vor einer Woche be-
trächtlich steigern, umeineSieg-
chance zu haben. (ys)

Regionaler Fussball amWochenende

Der FC Montlingen musste sich zum Rückrundenstart mit einer Null-
nummer gegen Abstiegskandidat Schluein begnügen. Bild: Archiv/dsi

Tal derFehlstarter
3.Liga Lange Gesichter gab es
nach der ersten Frühjahrsrunde
bei den Rheintaler Vereinen der
3.Liga: Ausser denReserven von
Widnau verloren alle ihre Start-
spiele. Nur Rebstein (1:2 beim
neuenLeaderBesa) konntedabei
halbwegs überzeugen.

Besondersunangenehmsind
die Startniederlagen für Rhein-
eck und Staad –Rheineck fiel auf
einenAbstiegsplatz, Schlusslicht
Staad verlor den Anschluss. Im

Direktduell der Nachbarn vom
Sonntag um 15 Uhr heisst es
daher für beide nicht ‹verlieren
verboten› – sondern: ‹gewinnen
geboten›. Gerade Staad käme
mit weiteren Punktverlusten der
4.Liga schon gefährlich nahe. In
derHinrundeendetedas ruppige
Derby 0:0.

Diepoldsau-Schmitter ist
nach der Schlappe in Schaan die
Tabellenführung los. Auswärts
gegen Rüthi-Besieger Witten-

bach (Samstag, 17 Uhr)muss ein
weiteres Abrutschen unbedingt
verhindert werden.

Bei Rebstein kann man erst
von einem Fehlstart sprechen,
wenn es am Sonntag um 14.30
Uhr auch im Heimspiel gegen
Appenzell keinen Erfolg gibt.
Und der FC Rüthi muss seine
Ambitionenendgültig begraben,
wenn er am Sonntag um 16 Uhr
gegen Widnau II wieder keinen
Sieg einfährt. (ys)

Die neueMacht
von der Rheinau

2.Liga inter In zweiHeimspielen
gewann St.Margrethen imFrüh-
ling sechsPunkte – zuletztwurde
Leader Freienbach 1:0 besiegt.
Mit dem viertplatzierten Kreuz-
lingen gastiert am Samstag um
16Uhr ein weiteres Spitzenteam
auf dem Sportplatz Rheinau –
wenn dieser unter TrainerMetz-
ler uneinnehmbar bleibt, kann
St.Margrethen vielleicht die Ab-
stiegszone verlassen. (ys)


